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"In Frankreich gibt es einen parteiübergreifenden Konsens im
alten Denken. Altes Denken heißt: Die Sowjetunion ist der
Feind, und Frieden geht nur mit Rüstung ... Wir müssen das ,,
neue Denken nach Frankreich bringen." (Der Bundestagsabge- li
ordnete und Friedensforscher Alfred Mechtersheimer. Zit. nach
OP vom 12.08.1987)
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